
 

Informationsblatt 

Die Wunderhecke (Ulmus pumila celer) ist eine laubabwerfende Pflanze die eine dichte Hecke bildet. Ihre kleinen 

Blätter sind grellgrün. Sie ist außerordentlich widerstandsfähig, anspruchslos und gedeiht in jedem Boden. Sollte ein 
intensives Wachstum erreicht werden muss sie regelmäßig gegossen werden. Nach Erreichen der gewünschten Höhe 
genügt ihr wenig Wasser und es verlangsamt sich das Wachstum. Die Wunderhecke wächst jährlich ca. 1,20 -1,80 cm 
und bildet dabei einen üppigen Strauch. Ihre Höhe kann 5 m erreichen. Eine Hecke mit Zaunhöhe kann man in 1,5 -2 
Jahren erzielen. Wegen ihrer kleinen Blätter kann man jede beliebige Form gestalten. Je mehr geschnitten wird, umso 
dichter wird sie. 

Vorschläge zum Anpflanzen: 

Pflanzung in einer Reihe: 20 cm Abstand 

 

Bei einer zweireihigen Pflanzung entwickelt sich eine schönere, dichtere Hecke, indem 8 - 9 Pflanzen per Meter die 
doppelte Heckenreihe bilden. 

 

Der Pflanzgraben sollte doppelt so breit und tief wie der Wurzelballen der Pflanze sein.  

1. Weichen Sie die Wurzeln für 24 Stunden ein.  
2. Mischen Sie den Aushub mit Kompost oder Torf, bei schweren Lehmböden mit Sand. 
3. Stellen Sie die Pflanze in den Graben, werfen Sie die Erde auf die Wurzeln und treten Sie sie vorsichtig an, 

damit die Pflanzen geradestehen. 
4. Achten Sie darauf dass die Wurzeln nicht abgebogen eingepflanzt werden, weil dies das Wachstum hindert. (die 

Stecklinge am besten ein-zwei Zentimeter im halb verdichteten Boden nach oben ziehen) 

Tipp: legen Sie schwarze Folienstreifen unter die eingepflanzten Heckenstämmchen (unmittelbar auf den 
Boden), so wächst kein Unkraut, der Boden hält die Feuchtigkeit länger, und die Pflanzen entwickeln sich 
schneller! 

Pflege: Man muss die Hecke im Frühling auf 10 -15 cm über den Boden zurückschneiden, damit sie sich verästelt. 
Wenn man sie genügend gießt, wächst sie schnell. Die Wunderhecke sollte mindestens 2-3-mal im Jahr geschnitten 
werden, ideal wäre es 4-5-mal. Dabei die langen Triebe auf die Hälfte zurückschneiden. Beim letzten Schneiden im 
Herbst schneiden Sie die Hecke auf die gleiche Höhe zurück. Im ersten Jahr lassen Sie sie nicht höher als 1-1,5 m 
wachsen, achten Sie eher darauf, dass sie genügend dicht wird. 

Lassen Sie sie im Frühling des zweiten Jahres sogar bis 2 m wachsen, und da dies schnell erfolgt, können Sie die 
Wunderhecke Ende des Frühjahres bereits schön gestalten. 

 

Achtung! Ohne Rückschnitt werden Sie keine dichte Hecke erhalten! 

Haben Sie Fragen?    info.wunderhecke@gmail.com 

www.wunderhecke.at 
www.wunderhecke.de 

http://www.wunderhecke.at/

